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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
ereignis- aber auch tränenreiche Wo-
chen und Monate liegen hinter uns. 
Mehrere Starkregen haben in Europa 
und speziell auch in Deutschland zu 
weitreichenden Überschwemmungen 
mit erheblichen Schäden geführt. Eine 
Flutkatastrophe bisher ungeahnten Aus-
maßes hat dabei in Rheinland-Pfalz und 
in Nordrhein-Westfalen mehr als 200 
Menschenleben gekostet, viele Existen-
zen vernichtet, traumatisierte, trauernde 
Menschen, verwüstete Gemeinden und 
immer noch zahlreiche Vermisste hinter-
lassen sowie Infrastrukturen der betrof-
fenen Gemeinden zerstört. Wir haben 
noch die Fernsehbilder vor Augen von 
Fahrzeugen, Brücken und sogar ganzen 
Häusern, die von meterhohen, reißenden 
Fluten talabwärts geschwemmt wurden, 
wo vorher nur ein beschauliches Bäch-
lein plätscherte. Übrig blieben aufge-
rissene Straßen, unzählige beschädigte, 
verschlammte Häuser, Schmutz und un-
endlich viel Müll. Trotz tätiger Hilfsbe-
reitschaft vieler Mitbürger wird es noch 
sehr lange dauern, bis wieder halbwegs 
Normalität bei den Betroffenen einkeh-
ren kann. Die Häufung solch extremer 
Wetterphänomene, wie auch Hitzewel-
len mit heftigen Waldbränden in Südeu-
ropa sind Beleg dafür, dass die Folgen 
des Klimawandels längst bei uns ange-
kommen sind und wir sind gut beraten, 
entsprechende Vorkehrungen gerade in 
gefährdeten Regionen zu treffen.
Eine Katastrophe traf auch die Bevöl-
kerung in Afghanistan mit dem Abzug 
der Nato-Truppen in diesem Jahr. Das 

am Ende übereilte und unkoordinierte 
Verlassen des Landes führte dazu, dass 
die Taliban binnen weniger Wochen 
ohne nennenswerten Widerstand der 
afghanischen Armee das Land erobern 
und wieder eine islamische Regierung 
einsetzen konnten. Man muss davon 
ausgehen, dass mit den nun einkehren-
den religiösen Gesetzen der Scharia, die 
während der 20-jährigen Anwesenheit 
der Nato-Soldaten bestehenden demo-
kratische Strukturen mit weitreichenden 
Freiheiten der Menschen zurückgenom-
men und die Entrechtung der Frauen, 
Handabhacken bei Diebstahl, Todesstra-
fe durch Steinigung bei vergleichsweise 
geringen Vergehen und vieles Weitere 
erneut Einzug halten werden. Trotz al-
lem soll die humanitäre Hilfe für die 
bitterarme Bevölkerung, vor allem der 
Kinder, aufrecht erhalten bleiben. Dass 
die deutsche Regierung dabei nicht 
im Stande war, Tausende afghanische 
Ortskräfte, die Deutschland unterstütz-
ten und denen Sicherheit versprochen 
wurde, rechtzeitig auszufliegen und sie 
damit akuter Lebensgefahr aussetzten, 
ist unverzeihlich. Wenn es nicht gelingt, 
diese Menschen noch zu retten, wer wird 
in ähnlichen Fällen noch auf das gege-
bene Wort der Deutschen vertrauen?
Corona – das Schlagwort, begleitet uns 
nun schon seit eineinhalb Jahren. Über 
den Sommer entspannte sich die Lage 
wie erwartet, doch zogen die Infektio-
nen zum Herbst hin wieder an, nicht zu-
letzt wegen Lockerungen und der Delta-
Variante. Noch vor wenigen Monaten 
wurde die Regierung gescholten, nicht 
genug Impfstoff beschafft zu haben und 
jetzt wo genug da ist, lassen sich nur 
noch wenige impfen und Impfstoff muss 
teilweise entsorgt werden, da das Halt-
barkeitsdatum abläuft. Ein absurder Zu-
stand, da man Impfstoffe nicht einfach 
an Drittweltländer verschenken darf, da 
Vertragsinhalte mit Herstellern dies ver-
bietet. Ca. 65% der Bevölkerung sind 2x 
geimpft, man benötigt aber mindestens 
85% um der Pandemie Herr zu werden. 
Kein Wunder und eigentlich logisch, dass 
die Verantwortlichen zweimal Geimpf-
ten und Genesenen ihre Freiheitsrechte 
vollständig zurückgeben möchten und 
Nichtgeimpften dagegen, wenn not-

wendig, mit entsprechenden Einschrän-
kungen etwas nachhelfen will.
Die XXXII. Olympischen Spiele incl. der 
Paralympics in Tokio, fast ohne Zuschau-
er und „nur“ am Fernseher zu verfolgen, 
sind Geschichte. Viele hätten sie deshalb 
lieber abgesagt. Schaut man jedoch in 
die Gesichter und hört die Kommenta-
re der Medaillengewinner, ist man von 
der Bedeutung und der Notwendigkeit 
überzeugt, diese Veranstaltung auch 
unter schwierigen Bedingungen durch-
zuziehen. Vor allem Sportarten, die sonst 
wenig Medienpräsenz haben und das 
sind die meisten, können gerade hier 
eben nur alle vier Jahre ihr überragendes 
Können einer breiten Öffentlichkeit zei-
gen. Ich denke da gerade auch am unse-
re Lokalmatadorin aus Eningen Franziska 
Brauße im Bahnradsport. Die Medaillen-
ausbeute Deutschlands war allerdings 
bescheiden und setzt den jahrelangen 
Trend fort. Sicher sind daher Zweifel an 
den Strukturen und auch an den agie-
renden Personen im DOSB angebracht.
Am Schluss noch ein Wort zu einem un-
serer Fußballhelden der Sechziger und 
Siebziger Jahre, der im August nach 
langer, schwerer Krankheit verstorben 
ist. Die Vielzahl und Einzigartigkeit, mit 
der Gerd Müller beim FC Bayern und in 
der Nationalmannschaft mit seinem un-
nachahmlichen Instinkt Tore aus oft un-
möglichen Situationen erzielte, wie auch 
das Siegtor bei der WM 1974, machte 
ihn zum wohl besten Strafraumstürmer 
aller Zeiten. Wie sehr hätte man ihm, 
der stets bodenständig und bescheiden 
blieb, einen schöneren und auch länge-
ren Lebensabend gegönnt. Danke Gerd.
Beim TSV wurden in den vergangenen 
Monaten die sportlichen Aktivitäten in 
Form von Training, Verbandsrunden-
spielen bzw. Wettkämpfen wieder auf-
genommen. Sicher läuft nach so langen 
Pausen noch nicht alles rund, wichtig 
ist jedoch, dass das Vereinsleben wieder 
erwacht ist und es hoffentlich auch so 
bleibt. Dies drückt sich auch in der An-
zahl der Beiträge in diesem Heft aus und 
so bleibt mir nur viel Spaß beim Lesen zu 
wünschen.
Heinz Stolz
Redaktion 
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Bericht über die Jahreshauptversammlung am 23. Juli 2021

Der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung lag folgende Tagesordnung zugrun-
de:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Ver-

sammlung
2.	 Gedenken der Verstorbenen
3.	 Bericht Vorstand allgem. Koordina-

tion
4.	 Bericht Vorstand Sport
5.	 Bericht Vorstand Finanzen
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Aussprache über die einzelnen Be-

richte
8.	 Entlastungen
9.	 Wahlen
10.	Behandeln der eingegangenen An-

träge
11.	Verschiedenes
Martin Gloz eröffnete die Versammlung 
und begrüßte 25 Besucher.
Die Jahreshauptversammlung am 13. 
März 2020 ist ausgefallen, die letzte 
Jahreshauptversammlung war also vor 
zwei Jahren.
2019 war die Welt soweit noch in Ord-
nung, aus Vereinssicht ein normales Ver-
einsjahr mit den bekannten sportlichen 
und gesellschaftlichen Veranstaltungen. 
Der Winter ist für den Verein sehr gut 
verlaufen, an fünf Wochenenden konn-
ten Skikurse angeboten werden. 39 Ski-
lehrer hinzu kam noch das Liftpersonal 
und das Technik Team. Unter der Woche 
wurde der Skilift und die Skihütte von 
unserem Rentner Team betrieben.
Über die einzelnen Veranstaltungen 2019 
wurden in den jeweiligen Ausgaben im 
TSaktiv ausführlich berichtet.
2020 starteten wir mit einem sehr 
schlechten Winter, null Skilifttage und 
es folgte im März die Coronapandemie, 
mit der wir bis heute zum Teil sehr er-
hebliche Einschränkungen hinnehmen 
mussten. Die Jahreshauptversammlung 
wurde zuerst verschoben dann abgesagt. 
Das geplante Skihüttenfeschdle, die The-
aterabende, Sportveranstaltungen na-
türlich auch der Fußball wurde komplett 
eingestellt. Über eine gewisse Zeit kam 
die Welt quasi zum Stillstand, was sich 
keiner zuvor nur ansatzweise vorstellen 
konnte. Somit war auch beim TSV über 
längere Zeit fast gar nichts mehr mög-

lich. Tanja und Daniela haben sich eine 
TSV-Ralley überlegt, dass sich zumindest 
Kinder, Jugendliche und Familien einen 
halben Tag ablenken konnten. Als im 
Sommer 2020 die Inzidenzzahlen besser 
wurden, glaubten viele wieder an ein 
normales Leben. Der Sportbetrieb wurde 
nach den Sommerferien wieder aufge-
nommen.
Im September wurde ins Sportheim ein-
gebrochen und ein erheblicher Sach-
schaden mit sechs kaputten Türen und 
ein eingeschlagenes Fenster hinterlas-
sen.  
Im Herbst kam dann die zweite Corona-
Welle und alles wurde noch schlimmer, 
bis hin zur Ausgangssperre. Die Landes-
regierung hat mit Inkrafttreten ab dem 
2. November folgende Änderung der 
Corona-Verordnung beschlossen: „Öf-
fentliche und private Sportanlagen oder 
Sportstätten können im Freizeit- und 
Amateurindividualsport allein, zu zweit 
oder mit den Angehörigen des eigenen 
Haushaltes genutzt werden“. Ein Lock-
down mit Ausgangssperren folgte. So-
mit wurde vereinzelt über Skype, Zoom, 
Discord, Gymnastik angeboten oder nur 
zusammen am Bildschirm ein Bierchen 
getrunken. Das war kein vergleichbarer 
Ersatz zu unseren sonstigen Treffen, aber 
man konnte sich zumindest ein wenig 
austauschen. Natürlich musste die Win-
ter- und Sportbörse wie auch der He-
fezopflauf abgesagt werden. Als ob wir 
nicht schon genug gestraft waren, muss-
ten wir noch mit ansehen wie unsere 
Skipisten nur durch Schlittenfahrer ge-
nutzt werden konnten. Ein sehr schnee-
reicher Winter, den wir leider am Skilift 
und der Skihütte nicht nutzen konnten. 
Zur Freude vieler Langläufer und Skater 
konnten die tollen Schneeverhältnisse 
auf der Alb genutzt werden. Hierfür ein 
herzliches Dankeschön den Jungs für das 
Herrichten der Loipen und Skatingstre-
cken.
Das Jahr 2021 startete leider auch mit 
sehr hohen Inzidenzzahlen und somit 
änderte sich zum Jahresbeginn an der 
Vereinssituation fast nichts.
Mitgliederentwicklung:
Der TSV hat 1.354 Mitglieder, davon sind 

690 Frauen und 664 Männer.
2019 sind 30 Mitglieder ausgeschieden 
und 77 Personen in den Verein eingetre-
ten.
Mitgliedsbeiträge:
Der Vorstand hat beschlossen, für das 
Jahr 2020 die Mitgliedsbeiträge um 40 
% zu reduzieren.
Familienbeitrag: 57,-  statt 95,- €
Erwachsene: 36,-  statt 60,-€
Kinder: 24,-  statt 40,-€
Fehlbetrag durch Beitragsreduzierung: 
16.700,- €.
Dankeschön an Anzeigenkunden
Aufgrund der Coronakrise wurden vie-
le Unternehmen wirtschaftlich außer-
ordentlich belastet, was bei einigen 
sogar existenzgefährdend sein kann. 
In dieser schwierigen Zeit wollten wir 
unseren Werbepartnern signalisieren, 
wie wichtig und dankbar wir über ihre 
jahrelange Treue sind. Somit hat die Ver-
einsführung der GbR vorgeschlagen, für 
das Geschäftsjahr 2020 Ausgabe 69 bis 
Ausgabe 72 keine Anzeigengebühren 
in Rechnung zu stellen. Diesem Antrag 
haben alle GbR-Mitglieder sehr gerne 
zugestimmt. Wir erhielten ein sehr po-
sitives Echo auf diese Initiative in einer 
schwierigen Zeit. Wir sind sehr dankbar, 
dass einige Partner, die von der Krise 
nicht so sehr betroffen waren, die An-
zeigenkosten trotzdem übernommen 
haben. Mit diesen Einnahmen haben wir 
die Druckkosten der Ausgaben begli-
chen. Wir hoffen natürlich, dass uns alle 
Sponsoren erhalten bleiben, und bedan-
ken uns für ihre Unterstützung. 
TSVaktiv
Unser Sport-Sponsoring GbR war durch 
die Pandemie sehr gefordert, da man 
auf keine Ausgabe verzichten woll-
te. Es kamen immer weniger Berichte 
der Übungsgruppen, somit wurde über 
die Geschichte im Verein oder einzelne 
Personen berichtet. Wie z.B. aus der Ge-
schichte des TSV Kleinengstingen „Haus 
im Winkel“, Hubert Binder, Die Sport-
platz-Eiche erzählt, Birgit Heinlin, u.a.
Leaderförderung für neue 
Bühnenbeleuchtung und mobile Thea-
terkulissen
Über das europäische Förderprogramm 
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zur Weiterentwicklung ländlicher 
Räume „Leader Mittlere Alb“ konnte 
eine neue Theaterkulisse und eine 
neue Bühnenbeleuchtung in der 
Bloßenberghalle angeschafft werden. 
Den Zuschuss für Kleinprojekte von 
80% der Investitionskosten haben wir 
natürlich gerne angenommen. Es gibt 
auch Förderungen von „Leader Mittlere 
Alb“ für größere Projekte, die wir für ein 
neues Beachvolleyballfeld beantragen 
möchten. Die Planungen hierfür sind 
bereits in vollem Gange. Nach einem 
Vororttermin mit der Fa. Rudolf erhielten 
wir schnell ein erstes Angebot, welches für 
die Beantragung der Förderung benötigt 
wird. Es folgte bereits ein Vororttermin 
auf der Will-Werner-Sportanlage mit 
dem Regionalmanager von „Leader 
Mittlere Alb“ Hannes Bartholl. Es könnte 
ein Gesamtprojekt mit Beachvolleyball, 
Boulebahn, kleiner Kinderspielplatz und 

Ausbau der Grillstelle geben.
Unsere Geschäftsstellenleiterin ist seit 
der Coronapandemie in Kurzarbeit bzw. 
im Homeoffice. Sie schaute natürlich in 
regelmäßigen Abständen auf der Ge-
schäftsstelle vorbei und hielt alles am 
Laufen.
Ehrungen
Wir haben uns aus bekannten Gründen 
dazu entschlossen, alle Jubilare per-
sönlich durch einen Vorstand oder ein 
Ausschussmitglied zu besuchen und die 
Urkunde und ein kleines Geschenk per-
sönlich zu übergeben. Im der letzten 
Ausgabe TSV aktiv haben wir Bilder der 
Jubilare veröffentlicht.
Bericht der Kassenprüfer:
Die Kassenführung der Jahre 2019 und 
2020 wurden im März 2020 bzw. im Juli 
2021 geprüft. Es gab keine Beanstan-
dungen. Die Kassenprüfer schlugen vor, 
dem Vorstand hinsichtlich Vereinsfinan-

zen Entlastung zu erteilen. 
Die Entlastung wurde anschließend für 
die Kassenführung 2019 und 2020 von 
unserem Ehrenvorstand Ulrich Kauf-
mann vorgenommen. Vorstand und Aus-
schuss wurden einstimmig entlastet.
Ich bedanke mich bei allen für die Un-
terstützung, ganz besonders bei mei-
nen Vorstandskollegen für die sehr gute 
und sehr harmonische Zusammenarbeit, 
beim Gesamtausschuss, den Übungslei-
tern, bei unserem Ehrenvorstand, der uns 
immer wieder tatkräftig unterstützt und 
natürlich bei allen Mitgliedern, Sponso-
ren und Gönnern des TSV.
Herzlichen Dank der Gemeindeverwal-
tung, dem Bauhof, der Feuerwehr und  
allen Vereinen in Engstingen für die gute 
Zusammenarbeit.
Martin Gloz
Vorstand allg. Koordination

Der Vorstand des TSV Kleinengstingen e.V. nach den Wahlen auf der Jahreshauptversammlung

Martin Gloz als Vorstand allg. Koordination und Jörg Betz als Vorstand Sport bleiben bis 2022 im Amt. Wilfried Stooß als Vorstand 

Finanzen und Steffen Marquardt als Vorstand Wirtschaft sind in ihren Ämtern bestätigt und somit bis 2023 im Amt.

Die Abteilungsleiter sind unverändert, nur bei der Leichtathletik ist zusätzlich Jan Weckerle neben Daniela Halder gewählt. Der Abtei-

lungsleiter Skiabteilung bleibt kommisarisch im Amt.

Als Ausschussmitglied ist Katrin Helt ausgeschieden und dafür Vanessa Schenk hinzugekommen. Die übrigen Ausschussmitglieder blei-

ben unverändert. Michael Heinzelmann, Joachim Lorch, Stephan Baldus, Roland Vöhringer, Jochen Bauer-Straube, Frank Halder, Patrick 

Straube, Martin Baisch und Jan Gutbrodt.

Kassenprüfer bleiben Ottmar Gutbrodt und Horst Dollinger.

Schriftführerin ist weiterhin Christina Lorch und Jugendleiterin Maren Hohl.
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Aktion STADT-LAND-RADELN 2021 	 Ulrich Kaufmann

Die Aktion STADT-LAND-RADELN 2021 
ist abgeschlossen. Zum zweiten Mal war 
bei dieser bundesweiten Aktion die Ge-
meinde Engstingen dabei. Für Engstin-
gen waren 9 Teams mit 86 aktiv Radeln-
den am Start. Auch der TSV Kleineng-
stingen beteiligte sich wieder an dieser 
Aktion. 26 Vereinsmitglieder (Vorjahr 16) 
radelten für unser Team in der Zeit vom 
26. Juni  bis 16. Juli insgesamt 7.366 Km 
(Vorjahr 5.066 km). Dies bedeutete in 
unserer Gemeinde in der Teamwertung 
Platz 1. Das Team vom Schwäbischen 
Albverein OG Kleinengstingen (18 aktive 
Radelnde)  belegte mit  5.347 km Platz 2. 
Die meisten km im Team des TSV Klei-

nengtingen fuhren Ulrich Kaufmann 
(738 km), Horst Dollinger (711 km) und 
Heinrich Suhrenbrock (654 km). Von den 
10 Frauen, die für das TSV-Team radel-
ten, fuhr Kerstin Goller mit 403,5 km die 
meisten km.
Im Kreis Reutlingen haben 4.595 Ra-
delnde (Vorjahr 1.141) innerhalb von 21 
Tagen insgesamt 861.377 km (Vorjahr 
265.238 km) klimafreundlich mit dem 
Rad zurückgelegt. Damit konnten ge-
genüber Fahrten mit dem eigenen PKW 
rechnerisch rund 127 Tonnen (Vorjahr 
39) CO2-Emissionen vermieden werden.
Für die meisten Kilometer im Kreis Reut-
lingen hat Reutlingen mit 418.307 Ki-

lometer gesorgt. Die neun Engstinger 
Teams fuhren insgesamt 23.347 km, so 
dass Engstingen bei der Wertung „Ge-
fahrene km pro Einwohner“ mit 4,5 Kilo-
meter je Einwohner im Kreis Reutlingen 
Platz 2 belegen konnte.
Vielen Dank für all Ihre gefahrenen Ki-
lometer! Bleiben Sie dem Rad auch nach 
der Aktion weiterhin treu und versuchen 
so viele Wege wie möglich mit dem Rad 
zu ersetzen. Und im nächsten Jahr heißt 
es dann wieder STADT-LAND-RADELN. 
Wir freuen uns, wenn dann noch mehr 
TSV-Mitglieder mit von der Partie sind.
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Miteinander – Füreinander 	 Ulrich Kaufmann

Das Modehaus Schoser in Trochtelfingen 
hat wie in den vergangenen Jahren mit 
ihrer Aktion „Miteinander - Füreinander“ 
Vereine mit Geldspenden unterstützt. In 
diesem Jahr erhielt der TSV Kleinengs-
tingen aus dieser Aktion 133,97 Euro 
auf sein Vereinskonto überwiesen. Dass 
diese tolle Aktion vom Modehaus Scho-
ser trotz der Corona-Pandemie wieder 
durchgeführt wurde, ist nicht selbstver-

ständlich und hat uns sehr gefreut.
Wir bedanken uns beim Modehaus 
Schoser für diese Spende ganz herzlich. 
Ein herzliches Danke natürlich auch an 
alle  Schoser-Kunden, die den TSV Klei-
nengstingen als «ihren Verein» ange-
geben haben und somit bei jedem Ein-
kauf 1 % ihres Einkaufpreises dem TSV 
Kleinengstingen zu Gute kommt. Wenn 
auch Sie den TSV Kleinengstingen mit 

der Aktion «Miteinander - Füreinander» 
unterstützen wollen, holen Sie sich ein-
fach beim Modehaus Schoser Ihre per-
sönliche «SchoserCard» und geben den 
TSV  Kleinengstingen als den Verein an, 
an welchen automatisch bei jedem Ihrer 
Einkäufe 1 % des Kaufpreises gespendet 
werden soll. Weitere Informationen über 
diese Aktion erhalten Sie auch unter  
„www.Modehaus-Schoser.de“.
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Saurabronnahock amol andersch 	 Marion Rau

Die verrückten Coronazeiten machen es 
den Vereinen nicht gerade leicht, sich 
mit ihren Mitgliedern, Freunden, Gön-
nern und Kameraden zu treffen, aus-
zutauschen oder gar gemeinsam feiern. 
Doch dieses Jahr wollten wir nicht schon 
wieder auf unsere Hockete verzichten. 
Deshalb gab‘s die Sauerbrunnen-Ho-
ckete einmal anders und im kleineren 
Rahmen. Im Vorfeld machten sich die 
Vorstände des TSV Kleinengstingen viele 
Gedanken über Organisation und Ablauf 
der Veranstaltung. Ob es in dieser Form 
dann auch angenommen wird, ist in sol-
chen Zeiten sehr schwierig vorauszusa-
gen. 
Man hat sich dafür entschieden, im Kohl-
tal ein gemütliches, abgezäuntes Plätzle 
mit einem Einlasstor an der Skihütte auf-
zubauen. Dort wurde jeder Besucher auf 
Einhaltung der 3G-Regeln überprüft. Bei 
strahlendem Sonnenschein gab es Kaf-
fee und duftende Kuchen, leckere und 
knusprige Seelen, knackige Pommes und 
heiße Rote mit frischem Backhausbrot, 

das von den Ortschaftsräten, die sich 
auch dieses Jahr wieder beteiligten, heiß 
angeliefert wurde.
Beim Aufbau war die Stimmung und die 
Arbeitsmoral in heißer Sonne super und 
alle packten mit an, um ein gemütliches 
Biergarten – Feeling aufkommen zu las-
sen. Viele Sonnenschirme sorgten für an-
genehmen Schatten. Helfer – klein, groß, 
jung und alt – aus allen Abteilungen des 
TSV waren mit vollem Tatendrang dabei. 
Ein Mix aus Fußball, Volleyball, Leicht-
athletik, Ski und Breitensport, alle zogen 
an einem Strang. 
Die Schneebar wurde zur Stehbar mit 
zig kalten Getränken und aus der Hütte 
kamen die vielen verschiedenen leckeren 
Kuchen, die unsere lieben Kuchenbä-
cker/innen gemacht haben. Wir waren 
in gemischten Schichten eingeteilt und 
jeder hatte seinen Spaß bei der Arbeit.
Trotz Urlaubszeit und den angekündig-
ten 3G-Einlassregeln nahmen einige das 
Kaffee und Kuchen-Angebot wahr. Auch 
auswärtige Gäste besuchten uns mit 
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dem Rad oder auf Schusters Rappen. Manch einer rein zufällig. 
Für die Kinder gab es eine kleine Spielecke mit verschiedenen 
Bällen/Netze usw. Hier konnten sie sich austoben. Der Sommer 
hatte auf sich warten lassen, aber an diesem Tag gab’s Sonne 
satt. Deshalb genossen wir diese etwas andere Hockete, die so 
viele herbeigesehnt hatten.
Beim gemeinsamen Zusammensitzen und interessanten Ge-
sprächen, Lachen und leckerem Essen und Trinken, war es ein 
sehr gemütliches, geselliges Beisammensein und bis in die 
Nacht ein erfolgreicher Tag. Ein langer lauer Sommerabend 
mit einer super Stimmung und bissel Musik aus der Box von 
Jojo ging langsam zu Ende. 
Am nächsten Morgen war dann alles wieder vorbei. Es kam das 
eingeteilte Abbauteam – etwas müde – zum Aufräumen. Ein 
großes Dankeschön dem Orga-Team und den vielen Helfern 
und Kuchenbäcker/Innen. Wir sind gespannt auf das nächste 
Jahr. Bis dahin bleibt gesund und aktiv.
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Fördermittel von der EU für TSV-Theatergruppe 	 Ulrich Kaufmann

Wie bereits im letzten TSVaktiv-Heft be-
richtet, erhielt der TSV Kleinengstingen 
die Zusage von LEADER Mittlerer Alb, 
dass die Anschaffung einer neuen Büh-
nenbeleuchtung in der Bloßenberghalle 
und der Kauf mobiler Theaterkulissen im 
Rahmen des Regionalbudget für Klein-
projekte mit 80 % gefördert wird. 
Nachdem die neue Bühnenbeleuchtung 
bereits im Mai installiert wurde, hat sich 
die Auslieferung der neuen Theaterkulis-
sen auf Grund der aktuellen Holzmarkt-
situation um fast 2 Monate verzögert. 
Ende Juli kam dann der lang ersehnte 
Anruf, dass die Theaterkulissen fertig-
gestellt sind und angeliefert werden. Am 
30. Juli bauten dann Mitglieder unserer 
Theatergruppe die neuen Kulissen zum 
ersten Mal auf. Alles klappte ohne Prob-
leme. Alle waren sichtbar begeistert, wie 
einfach und schnell sich die verschie-

denen Kulissenmodule zusammenbau-
en ließen. War man früher mindestens 
einen halben Samstag mit dem Aufbau 
der Kulissen beschäftigt, so dauerte der 
erstmalige Aufbau der neuen Kulissen 
nicht einmal eine Stunde. Alle waren 
sich einig, dass nicht nur der Aufbau 
der Kulissen um ein vielfaches einfacher 

und problemloser geworden ist, sondern 
auch die Aufbewahrung und Lagerung 
der einzelnen Kulissenmodule viel einfa-
cher und platzsparender ist. 
Die Theatergruppe freut sich bereits jetzt 
auf die nächsten Theaterabende mit 
neuer Bühnenbeleuchtung und neuen 
Kulissen. Die Theaterabende finden vo-
raussichtlich am letzten Aprilwochen-
ende und ersten Maiwochenende 2022 
statt. Die Jugendtheatergruppe wird, 
sofern es die Corona-Situation zulässt, 
bereits bei der TSV-Jahresabschlussfeier 
am 4. Dezember 2021 auftreten.
Leader-Regionalmanager Hannes 
Bartholl, der unseren Förderantrag be-
arbeitete und uns immer bestens unter-
stützte, hat dem TSV am 21. September 
die offizielle Leader-Plakette überreicht.

Anlieferung der Kulissen Erstes Eck steht Hoffentlich passt alles
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Timo Reiber studiert die Aufbauanleitng Rolf Betz und Thorsten Rehmann Siggi und Else

Aufbewahrung kein Problem Fast fertig aufgebaut
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100 Jahre Lichtensteinlauf 	 Heinz Stolz

Durch die beiden Coronajahre 2020 und 
2021, in denen der Lichtensteinlauf aus-
fallen musste, wäre das Jubiläum beinahe 
untergegangen. Der Lichtensteinlauf ist 
tatsächlich 100 Jahre alt. 
Fritz Bohley aus Pfullingen hatte die Idee 
und überzeugte 1920 die Turnvereine aus 
Unterhausen, Oberhausen und Honau aus 
dem Echaztal und Holzelfingen, Kohl-
stetten, Kleinengstingen, Großengstingen, 
Undingen und Genkingen von der Alb, den 
Wettbewerb von nun an durchzuführen. 
Der erste Lauf, der zu Beginn „Bezirkslauf 
des oberen Bezirks“ hieß, fand im Jahr 
1921 in Oberhausen statt. Der Turnverein 
Kleinengstingen nahm 1926 in Undingen 
zum ersten Mal teil. In dieser Zeit war 
auch Dapfen-Wasserstetten mehrmals da-
bei. Den letzten Lauf vor dem 2. Weltkrieg 
richtete noch der TV Großengstingen aus.
Erst 1947 konnte die nun als Lichtenstein-
lauf bezeichnete Veranstaltung in Honau 
fortgeführt werden und stand zuerst noch 
unter der Schirmherrschaft des Reutlin-
ger Oberbürgermeisters Oskar Kalbfell. 
Ab dann ging die Schirmherrschaft lange 
Jahre an seine Durchlaucht Herzog Karl 
Gero von Urach, dem Eigentümer des 
Schloss Lichtenstein bzw. später an seine 
Schwestern, den Fürstinnen Carola und 
Margarethe. Die Älteren werden sich noch 
erinnern.
Anfangs ein reiner Männerlauf incl. zwei 
Zöglingen, also Jugendlichen, wurde der 
Lauf ab 1953 im Wesentlichen in die heu-
tige Form gebracht. Es kamen für Schüler- 
und Schülerinnen, Frauen und Männer-AH 
die 6 x 75m- Strecken und ein Jugendlauf 
mit sechs Läufern über insgesamt 1500m 
dazu. Später wurden die Schüler/innen-
Läufe in mehrere Altersstufen unterteilt, 
sowie 6 x 75m-Staffeln der weiblichen 
Jugend und der Frauenaltersklasse hinzu-
gefügt. Seit 1968 wird ein Pokal an den 
über ein Punktesystem ermittelten Tages-
sieger vergeben, fast immer an den TSV 
Kleinengstingen.
Lange Jahre war der Lichtensteinlauf ein 
reiner Straßenlauf, was nicht selten vor 
allem in scharfen 90°Kurven zu Stürzen 
und dabei auch zu Verletzungen führte. 
Heute gibt es die Straßenläufe nur noch 
in Honau und in Ober-/Unterhausen, da 

die meisten Sportplätze inzwischen 
mit Rundbahnen ausgestattet sind. So 
können die 6x75m-Läufe durchgängig 
auf Bahnen gelaufen werden und Zu-
schauer sowie Veranstalter haben eine 
bessere Übersicht.
Nach der Gemeindereform erweiterte 

sich der Teilnehmerkreis mit den Sport-
vereinen aus Erpfingen und Willmandin-
gen. Nach wenigen Teilnahmen sind die-
se beiden, aber in der Zwischenzeit auch 
einige etablierte Vereine, abgesprungen. 
Zuletzt starteten nur noch fünf Teams.
Von 1952 bis 2001 hatte der Lichten-

Robert Widmann (Mitte) mit den ehemaligen Schriftführern Gerhard Schwarz (li) und Otto Rein (re)
auf der Brücke zum Schloß Lichtenstein

Ludwig Tröster im Ziel
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steinlauf einen Obmann sowie einen 
Schriftführer für die Organisation, die 
Überwachung des Laufes und die Erstel-
lung und Archivierung der Siegerlisten. 
Unser ehemaliger 2. Vorstand und heuti-
ges TSVaktiv-Redaktionsmitglied Robert 
Widmann hatte das Amt des Obmanns 
von 1979 – 1992 inne. Weil ab 2001 kei-
ne Nachfolger für diese Ämter gefunden 
wurde, liegt die Organisation heute beim 

veranstaltenden Verein und ein Schieds-
gericht, bestehend aus je einem Mitglied 
des Veranstalters sowie der Veranstalter 
des letzten und des nächsten Jahres, 
sorgt für Klärung bei Unstimmigkeiten.
Bis auf die sieben Kriegs- bzw. Nach-
kriegsjahre und 
die beiden Co-
ronajahre – alle 
ausgefallen durch 
höhere Gewalt – 
fanden sämtliche 
Läufe statt, der 91. 
und bisher letzte 
in Holzelfingen. 
Ob das Jubiläum 
gefeiert worden 
wäre, hätte der 
Lichtensteinlauf 
dieses Jahr statt-
gefunden, weiß 
man nicht. Schön 
wäre es jedenfalls, 
wenn wir in eini-
gen Jahren den 
100. Lichtenstein-
lauf feiern könn-
ten und es auch 

danach auch noch weitergehen würde. 
Dazu müssten sich die verbliebenen Ver-
eine und deren Funktionäre und Sportler 
weiterhin der nun schon 100-jährigen 
Tradition bewusst sein.

1966 Siegerehrung in der Turnhalle,  vorne Mitte Durchlaucht Karl Gero von 
Urach, Kleinengstingens Bürgermeister Baisch, Großengstingens Bürgermeis-
ter Stemmer, beide Fürstinnen 1966 Siegerehrung mit Willy Werner und Willi Lutz, TuS Honau

Aufstellung der Vereine nach dem Einmarsch

Hubert Binder (re) mit Frieder Heinzmann als 
Organisatoren beim LiLauf 2004

Lichtensteinlauf 2004 auf der Haid. TSV beim Einmarsch. Vorne v.l. Martin 
Gloz (ehem. Vorstand Sport), Fahnenträger Reiner Bez, Ulrich Kaufmann 
(ehem. Vorstand allg. Koordination)



13

Breitensport – AH

Die AH kommt langsam wieder in Fahrt 	 Roland Vöhringer

Da die Fallzahlen der Coronapandemie 
rückläufig sind, waren Lockerungen 
möglich und wir konnten wieder „fast“ 
normal zum Walken gehen. In Sachen 
Kulturziel mussten wir uns anfangs lei-
der noch zurückhalten, was unserer ge-
selligen AH sehr schwer fiel. Als wieder 
gemeinsame After Walking Kulturziele 
möglich waren, wurden diese umso mehr 
genossen. Sei es bei einem Terrassenbier 
bei Bernd oder am Sternberg die Einwei-
hung der neuen Sitzgruppe mit Dach.

Lothar Stolz lud uns zu einer Olivenöl-
verkostung ein, was sehr reges Interes-
se fand. Die Nachfrage war so groß, das 
zwei Abende benötigt wurden, um das 

Ganze coronakonform zu veranstalten. 
Der sizilianische Olivenölfachmann Lo-
thar erklärte uns von A-Z wie das mit 
den Oliven aus Sizilien gehandhabt wird. 
Vom Pflanzen des Olivenbaums bis zum 
Ernten der Oliven und anschließender 
Verarbeitung in der Ölmühle muss alles 
passen um ein hochwertiges Olivenöl zu 
erhalten. Vom super hochwertigen Öl bis 
zum günstigeren Discounteröl wurde al-
les unter Anleitung verkostet. Am Ende 
standen sieben verschiedene Olivenölbe-
cher bei jedem auf dem Tisch. Fazit RoVö: 
Beim Olivenöl ist es wie beim Wein. Wer 
einmal einen guten Wein getrunken hat, 
will keinen Fusel mehr. Danke an Lothar 
für die sehr interessanten und schönen 
Abende.

Mini-Walking Gruppe und Walkingguide Ralf (re)

Der Favorit unter den Olivenölen
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Lothar erklärt der Gruppe Donnerstag die Verkostung Bei der Olivenölverkostung

Für jedes Öl ein extra Becher

oben: Danach gab‘s Bruschetta mit Getränk

links: Die Freitagsgruppe
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Tischtennis - Sommerfest 	 Roland Hummel

Am 31. Juli feierten heuer die Tisch-
tennisspielerinnen und -spieler den 
Saisonabschluss mit der traditionel-
len Grillparty bei Roland Hummel. Bei 
unserem Wetterfrosch herrschte zu-
nächst wie gewöhnlich schönes und 
noch sonniges Wetter um 19 Uhr. Bei 
bester Laune wurde der Abend kurz-
weilig. Diverse Likörproben von Gerd, 
Bianca und Roland gab es natürlich 
auch noch. Kurz vor Mitternacht 
mischten sich dann die ersten Regen-
tropfen in die Likörgläser und beende-
ten die Party. Nach der Sommerpause 
starten wir im September wieder mit 
neuem Elan in die Trainingsabende.  
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B-/ C-Mädchenmannschaft 	 Philipp Stangl

Mädchen aufgepasst:
Die Spielgemeinschaft Engstingen/Sonnenbühl sucht Verstärkung für die Saison 2021/22. Unsere Mädchenmann-
schaften (C-/B-Mädchen) suchen laufend und vor allem für die kommende Saison Verstärkung. Wir suchen dich!
Egal ob du schon mal Fußball gespielt hast oder nicht, bei uns und unserer Fußball-Familie bist du herzlich willkom-
men. Um deinen Füßen zu zeigen was sie alles können, bieten wir immer am Mittwoch und Freitag Training an in 
Erpfingen von 18:00 - 19:30 Uhr.
Eingeladen sind alle Mädchen im Alter von 10-16 Jahren (Jahrgang 2010 und älter). Habt ihr Lust? Dann meldet euch 
einfach bei: info@fc-engstingen.de oder Tel: 0157/36622732 oder kommt einfach spontan vorbei. 
Euer Fußball-Team SGM Engstingen/Sonnenbühl
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Bambini: Wir hatten nur einmal das Trikot übergezogen! 	 Steffen Helt

Am 9. Juni hatten wir das erste Trai-
ning im Jahr 2021. Bis zu den Som-
merferien trafen wir uns insgesamt 
acht Mal zum Training auf dem Sport-
platz in Großengstingen. Hier wurde 
unsere Kondition und Passspiel von 
unseren Trainern Christian, Uli und 
Steffen so verfeinert, dass wir am 21. 
Juli beim Freundschaftsspiel gegen 

Holzelfingen groß aufspielen konn-
ten. Leider war das unser erstes und 
einziges Mal in dieser Saison, unser 
Trikot und unser Können beim Fußball 
zu zeigen. Bei unserem Abschlusstrai-
ning Ende Juli waren wir insgesamt 
14 Bambini´s, von denen sich sechs 
in der nächsten Saison der F-Jugend 
anschließen werden. Verlassen uns in die F-Junioren:

hinten Joah, Timo, Henri und Bodih;
vorne Jakob und Mika

Bodih, Enua und Tobias Bodih, Janosch und Enua

Enua, Bodih und Janosch Joah, Tim und Mika

Jorin, Janosch und Noah Jorin, Noah, Magnus und Janosch
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Wir suchen einen Platzwart für unsere Sportanlage

Ab sofort
benötigen wir einen Nachfolger der sich um unsere Sportanlage auf Neubuch kümmert. Hans Könnecke 
kann altersbedingt der Aufgabe nicht mehr nachkommen, die er über sehr viele Jahre mit ganz viel En-
gagement und großem Verantwortungsbewusstsein wahrgenommen hat. Die Plätze werden jährlich durch 
eine Firma gedüngt, gegen Unkraut gespritzt und alle 2-3 Jahre vertikutiert. Je nach Wetterlage ist der 
erste Rasenschnitt im April fällig. Die Willy-Werner-Sportanlage ist in einem sehr guten Zustand und die-
sen wollen wir beibehalten. Natürlich bezahlen wir für die Pflege der Sportanlage eine Aufwandsentschä-
digung. Wir würden uns sehr freuen, wenn sich jemand oder auch gerne mehrere Personen dieser Aufgabe 
annehmen.
Aufgaben:	 Hauptplatz, Nebenplatz und Außenanlage mähen
		  Hauptplatz in der Trockenzeit bewässern 
		  Maulwurfhügel entfernen
		  Rasenreparaturen 
		  Platz evtl. auch walzen
Weitere Informationen können gerne bei der Vereinsführung erfragt werden. 
Martin Gloz, Vorstand Allgemeine Koordination



19

Fußball – FC

C-Junioren: Rückblick der SGM auf die Saison 2020/2021 	 Philipp Stangl

Im November berichteten wir hier an 
dieser Stelle noch über die ersten Mo-
nate der zurückliegenden Saison. Damals 
hatte gerade der erneute „Lockdown“ 
begonnen und wir hofften, bald wieder 
trainieren und kicken zu dürfen. Bis es so 
weit war mussten wir aber noch lange 
warten.
Die ersten Monate des Jahres 2021 ha-
ben wir dann wenigstens einmal in der 
Woche ein „Online-Training“ realisieren 
können. So konnten sich unsere Jungs 
und Mädels etwas fit halten und vor al-
lem hatte man, verbunden über „Skype“, 
zumindest ein wenig das Gefühl etwas 
zusammen in der Gemeinschaft zu ma-
chen. 
Im März war es dann wieder erlaubt, 
draußen in Gruppen zu trainieren. Auf 
Grund der schlechten Witterungsver-
hältnisse waren aber lediglich ein paar 
gemeinsame Läufe möglich, bevor die 

steigenden Corona-Inzidenzwerte er-
neut für einen abrupten Abbruch unse-
rer Aktivitäten sorgten.
Umso glücklicher waren wir dann An-
fang Juni, dass wir doch nochmals ein 
paar Wochen gemeinsam trainieren 
durften. Wir Trainer waren froh und er-
leichtert, dass auch nach diesen mehrfa-
chen „Corona-Unterbrechungen“ nahe-
zu alle Kicker wieder den Weg auf den 
Kleinengstinger Sportplatz gefunden 
haben. So konnten wir noch einige Trai-
nings zusammen realisieren und nach 
einem Freundschaftsspiel im Juli gab es 
noch die Möglichkeit, einen ganz kleinen 
gemeinsamen Abschluss dieser wieder 
„speziellen“ Saison 20/21 zu machen.
Unsere älteren Kicker (Jahrgang 2006) 
sind inzwischen zu den B-Junioren auf-
gerückt. Die 2007er-Jungs bleiben bei 
den C-Junioren und freuen sich auf die 
neuen Mitspieler, welche aus den D-Ju-

nioren-Teams unserer SGM und von der 
Lichtensteiner-Seite dazukommen. Un-
sere drei Spielerinnen werden zukünftig 
in der neu gegründeten Mädelsmann-
schaft Engstingen-Sonnenbühl aktiv 
sein.
Euch Kids wünschen wir für die Zukunft 
weiterhin viel Erfolg in euren neuen 
Teams. Vor allem aber wünschen wir 
euch Spaß, Freude und einen guten Zu-
sammenhalt bei der immer noch schöns-
ten Nebensache der Welt. Allen großen 
und kleinen Lesern alles Gute. Wir freuen 
uns auf ein Wiedersehen auf den Engs-
tinger- und Hohensteiner-Sportplätzen 
– ein Besuch lohnt sich definitiv bei all 
unseren Jugendmannschaften. Bis dahin 
- bleibt alle gesund, aktiv und sportlich!
Die ehemaligen C-Junioren-Trainer 
unserer SGM Engstingen/Hohenstein 
2020/2021
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D-Junioren: Eine spannende Saison 2021/2022 liegt vor uns 	 Tobias Heinzelmann

Nachdem die vorherige Saison aufgrund 
Corona komplett annulliert wurde, sind 
wir aller guter Hoffnung, dass wir die 

Saison 2021/2022 einigermaßen normal 
durchführen können. Die 1. Mannschaft 
der D-Junioren belegte zum Zeitpunkt 

des Abbruchs den 1. Platz in der Leis-
tungsstaffel. Der Aufstieg in die Be-
zirksstaffel war absolut realistisch. Da es 
aber für die zurückliegende Saison kei-
ne Auf- bzw. Absteiger gab, bleibt alles 
beim Alten und die Saison für unsere 1. 
Mannschaft in der Leistungsstaffel be-
ginnt dann Mitte September aufs Neue. 
Damit auch immer alle Kinder an den 
Spieltagen zum Einsatz kommen, ha-
ben wir eine weitere Mannschaft an-
gemeldet. Diese wird in der separaten 
7er-Staffel geführt. Bedeutet, dass auf 
einem etwas kleineren Spielfeld 7 gegen 
7 gespielt wird. Die 1. Mannschaft spielt 
im Modus 9 gegen 9.
Weil die Corona-Pause lange genug war, 
haben wir Trainer entschieden, dass es 
keine Sommerpause gibt, sondern wir 
komplett durchtrainieren. Das Training 
findet immer montags und mittwochs 
von 18 Uhr bis 19.30 Uhr auf dem Sport-
platz in Oberstetten statt. 
Wollen wir hoffen, dass uns Corona nicht 
nochmals einen Strich durch die Rech-
nung macht und wir gemeinsam mit den 
Kids eine gute Saison erleben dürfen. 
Wir sind auf jeden Fall bestens motiviert. 
Toby und Trainerteam 
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F-Junioren: Nach langer Pause rollte der Ball wieder 	 Tobias Heinzelmann, Viktor Brazel

Nachdem die Corona-Verordnungen es 
endlich Anfang Juni wieder zugelassen 
haben, wieder gemeinsam mit allen Kids 
trainieren zu dürfen, zögerten wir Trai-
ner keine Sekunde und sind ab dem 9. 
Juni wieder wöchentlich auf dem Platz 
gestanden. Die Freude und Begeisterung 
bei den rund 20 Spieler*innen war min-
destens genau so groß, wie bei uns Trai-
nern. Das merkte man nicht nur durch 
das Engagement jeder einzelnen Person 
beim Training, sondern hauptsächlich 
auch an der wöchentlichen Trainingsbe-
teiligung. Im Schnitt waren immer rund 
18 Kinder mit vollem Elan dabei. Das war 
echt klasse und wir hatten nach so lan-
ger Pause nicht wirklich gewusst, ob alle 

wiederkommen oder mittlerweile die 
Lust am Fußballspielen etwas verloren 
ging. 
Nach rund vier Wochen Training stand 
dann ein Testspiel gegen unseren Nach-
barverein TSV Oberstetten an. Wir spiel-
ten parallel mit zwei Mannschaften und 
haben bestmöglich nach Jahrgängen 
aufgeteilt. So konnte sich der älte-
re Jahrgang gleich mal auf die neuen 
Mannschaftskameraden*innen einstellen 
und sich gegenseitig beschnuppern. Ab 
der E-Junioren spielen die Kids ja dann 
in der Spielgemeinschaft zusammen. Der 
Erfolg blieb nicht aus und die Freude 
über zwei klare Siege war groß.
Zum Ende einer Saison darf natürlich ein 

offizieller Abschluss nicht fehlen. Unter 
Berücksichtigung der ganzen Corona-
Maßnahmen luden wir die Kids Ende 
Juli dann zur gemütlicher Runde auf 
das Sportgelände in Kleinengstingen ein. 
Das Grillgut und die Getränke haben bei 
bestem Wetter für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Ein Abschlussgeschenk hatten wir 
als Überraschung auch noch im Gepäck. 
Wir Trainer möchten uns an dieser Stelle 
nochmals bei Euch Kids und vor allem 
bei den Eltern bedanken. Uns hat es viel 
Spaß gemacht und so endet eine absolut 
verrückte aber auch spannende F-Junio-
ren-Saison 2020/2021.
Toby und Vigges

Saisonabschluss F-Jugend-Saison 2020/2021
Hintere Reihe v.l.n.r.: Tobias Heinzelmann, Jonas Edmond, Luis Wagner, Phil Heinzelmann, Ben Geist, Leon Ott, Leo Brazel, Marco Stooß, David Bäuerle, Finn 
Röcker, Maxim Geckeler, Nicolas Pross, Viktor Brazel
Vordere Reihe v.l.n.r.: Benjamin Pflüger, Gastspieler, Moritz Edmond, Noah Raach, Noah Malik Payar, Malte Kurzenberger, Magdalena Bartetzko, Joshua Kott, 
Alexander Siciliano, Niklas Pieringer.
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was?	 Ort		  Zeit			  Alter		 TrainerIn	  (07129/...)

Jugendvolleyball	 	FBH		  Mi	 18.30 - 20.15	 Uhr	 ab 15 Jahre	 Ulrich Schmid 	 (3301)
	 	FBH		  Mi	 19.00 - 20.15	 Uhr

1. Mannschaft + AH		  FBH		  Mi	 20.00 - 22.00	 Uhr 	 ab 18 Jahre	 Ivo Kaps	  (694838)
									         Bernd Waidmann	(0160/91145675)

BREITENSPORT

Was?		  Ort		  Zeit				   Alter		 TrainerIn 	 (07129/...)

Fit am Vormittag		  BBH		  Mo	 09.00 - 10.00	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Ute Christner	 (7361)

Fitness		  BBH		  Mo	 19.00 - 20.00	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Vanessa Schenk 	 (0162 9046249)

Fitness		  BBH		  Do	 19.45 - 20.45	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Ute Christner	 (7361)

Fitness		  STH KE		  Mi	 18.30 - 19.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Sarah Schenk	 (0176 47334922)	

Step-Aerobic		  BBH		  Do	 18.30 - 19.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Marlene Armbruster	 (3707)
										          Vanessa Schenk	 (0162 9046249)

PowerFit mit Kind		  BBH		  Do	 09.30 - 10.30	 Uhr	 Frauen j. Alters	 Kristina Gotthardt	(017647334922)

Fitness für Männer		  BBH		  Di	 20.00	 Uhr		  Männer ab 30	 Helmut Armbruster 	 (3707)
										          Rolf Neuscheler	  (930621)

Montagsfrauen Ü30	 	HaidSP		  Mo	 19.30 - 21.00	 Uhr	 Frauen ab 30	 Ellen Heinzelmann	 (930899)
	 	FBH

Jedermänner		  GS KE		  Do	 18.00 - 19.30	 Uhr	 jedermann/frau	 Barbara Elsner 	 (7491)

Seniorengymnastik		  BBH		  Mo	 13.00 - 13.50	 Uhr	 ab 60 Jahre	 Sabine Bauer	 (0176 40333747)

Seniorenschwimmen		  GS KE		  Mo	 08.30 - 10.00 	 Uhr	 jedermann/frau	 Ulrich Kaufmann	 (3869)

Aquajogging		  GS KE		  Do	 16.00 - 17.30 	 Uhr	 jedermann/frau	 Bernhard George	 (7222)

Jedermänner Hohenstein		  HSH		  Mo	 20.00 - 21.30 	 Uhr	 jedermann	 Klaus Vöhringer 	 (3988)

Lauftreff	 	 WSP GE		  So	   9.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Manfred Holder 	 (932609)

Walking / Nordic Walking	  	Rossstelle GE	 Di	 17.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 	 (7222)
		  Schlosspl.GE	 Do	 08.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 	
	 	Schlosspl.GE	 Sa	 17.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 	
	 	Schlosspl.GE	 Sa	 14.00	 Uhr		  jedermann/frau	 Edeltraud George 

Tischtennis		  STH GE		  Mo	 20.00 - 22.00	 Uhr			   Helmut Bayer	 (932434)
				    Fr	 20.00 - 22.00	 Uhr

Jugendtischtennis		  STH GE		  Fr	 18.30 - 20.00	 Uhr			   Helmut Bayer

AH-Fußball		  SP GE		  Do	 19.30 	 Uhr		  jedermann	 Roland Vöhringer	 (7044)
AH-Walking-Gruppe		  bei RoVö		 Mi	 20.00	 Uhr		  jedermann	 Roland Vöhringer

Kundalini Yoga		  GS KE		  Mi	 19.30 - 20.45	 Uhr	 jedermann/frau	 Dietrich Erbe	 (07385/965074)

Ski

Was?		  Ort		  Zeit					    Alter	 TrainerIn 	 (07129/...)

Bikertreff		  Gemeindehaus	 Di	 19.00	 Uhr	 jedermann/frau	 Michael Heinzelmann	 (930899)

Skigymnastik		  BBH		  Di	 19.00 - 20.00 	 Uhr	 jedermann/frau	 Sarah Schenk	 (0176 47334922)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,  = Sommer,  = Winter
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Sportangebote

FUßBALL

Was?		  Ort		  Zeit			  Alter				   TrainerIn 	 (07129/...)

Bambini	 	 SP GE		  Mi	 17.30 - 18.30	 Uhr	 Jhg.	 2015			   Steffen Helt	 (0163-4006364)
	 	 FBH		  Do	 17.30 - 18.30	 Uhr	 und jünger			   Christian Röcker	 (0173-7250667)
												            Uli Nagel	 (0157-88048803)
F-Junioren	 	 SP GE		  Mi	 17.30 - 18.30	 Uhr	 Jhg. 2013/14			  Michael Lutz	 (0175 7243436)
	 	 FBH		  Do	 17.30 - 18.30	 Uhr					     Hannes Alber

E-Junioren	 	 SP Oberstetten	 Di/Do	 17.30 - 19.00	 Uhr	 Jhg.	 2011/12			  Frank Heinze
	 	 Hohensteinhalle								        Viktor Bratzel	 (0176 11911816)
	 	 Haidhalle		  Do	 17.30 - 19.30	 Uhr					     Mohammad AL Fares

D-Junioren	 	 SP Oberstetten	 Di+Do	 18.00 - 19.30	 Uhr	 Jhg.	 2009/10		  Tobias Heinzelmann	(0172 7704586)
	 	 Haidhalle	 	 		  	 				    Carsten Küster, Emma Stefanidis,
	 	 Hohensteinhalle								        Adrian Lasar, Michael Damasch					 

C-Junioren	 	 SP KE		  Di+Fr	 17.45 - 19.15	 Uhr	 Jhg.	 2007/08		  Leon Knupfer, Marvin Steiner,
	 	 FBH				    					     Janik Raach, Bennet Werz,
												            Luca Mayer

B-Junioren	 	 SP GE		  Mo+Do	18.30 - 20.00	 Uhr	 Jhg. 	2005/06		  Philipp Stangl	 (01573 6622732)
	 	 Hohensteinhalle										         (930583)	

A-Junioren	 	 SP Ödenwaldst.	 Di+Do	 19.30 - 21.00	 Uhr	 Jhg.	 2003/04			  Mike Bez	 (0176-25365389)
	 	 Hohensteinhalle	

1. / 2. Mannschaft		  SP GE	 	 Di+Fr 	 19.30 - 21.30 Uhr	 ab 18 Jahre			  Thorsten Fock
													            Stefan Baisch	

FC-AH		  SP GE Mai-Okt.	 Do	 19.30 - 21.00	 Uhr	 ab 30 Jahre			  Harald Keppler	 (0173-4686744)

C/B-Juniorinnen	 	 SP Gomadingen	 Di+Do	 18.30 - 20.00	 Uhr	 Jhg.	 2003			   Annika Lutz	 (0157-78850947)
	 	 Hohensteinhalle	 Mo	 19.00 - 20.30	 Uhr	 und jünger			   Jens Holder	 (0170-9936239)
												            Gerd Wezel	 (0172-8082541)

Frauen		  SP KE		  Mi	 19.30 - 21.00	 Uhr	 ab	 2001			   Joachim Lorch	 (0152-09413777)
		  SP GE		  Fr	 19.30 - 21.00	 Uhr					     Sven Bonow	

Was?		  Ort		  Zeit			  Alter		 TrainerIn 	 (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen		  BBH		  Do	 16.00 - 17.00	 Uhr	 1.5-3 Jahre	 Sonja Müller,	 (0179 5355779)
									         Nicole Gutbrodt	

Kinderturnen		  BBH		  Di	 16.00 - 17.00	 Uhr	 3-5	 Jahre	 Irene Kiefer,	 (0157 75849708)
für Kindergartenkinder									         Simone Rausch, Ann-Kathrin
									         Grimm, 

Kinderleichtathletik und		  BBH		  Mo	 16.30 - 17.30	 Uhr	 5-6	 Jahre	 Stefanie Bosch,	 (01522 7703963)
Turnen für Vorschulkinder									         Tanja Röcker, Carina Knapp,
									         Katharina Marquardt

Kinderleichtathletik		  GSH KE		  Di	 15.45 - 16.45	 Uhr	 1.+2. Klasse	 Katrin Helt 	 (691779, 930972)
Klasse 1 und 2									         Bettina Geist, Anka Weckerle

Kinderleichtathletik	 	HaidSP		  Mo	 18.00 - 19.00	 Uhr 	 ab 3. Klasse	 Annette Taube	 (3289)
ab 3. Klasse	  	STH GE							       Sigrid Heinzelmann

Jugendleichtathletik (U12)	 	HaidSP		  Mo	 18.00 - 19.00	 Uhr	 ab 5. Klasse	 Nele Halder	 (01573 4828898)
ab Klasse 5	 	FBH					     U12		  Lena Winkler

Jugendleichtathletik 	  	HaidSP		  Mo	 18.30 - 20.00	 Uhr	 Jhg.	 2007	 Jan Weckerle	 (0162 6054903)	
(ab U14)	  	FBH					     U14 und älter	
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Seniorenwanderung im Juli 	 Ulrich Stolz

Nach der erneuten 9-monatigen Corona-
Pause konnte am Mittwoch den 14. Juli 
endlich wieder eine Seniorenwanderung 
durchgeführt werden. Die Lockerungen 
der Corona Regeln haben es zugelassen, 
dass sich 21 Teilnehmer trafen, um auf 
die höchste Erhebung der Gemarkung 
Kleinengstingen, den Martinsberg, zu 
wandern.
Start war wie immer an der Grundschu-
le. Der Weg führte durch den Brühl zum 
Panoramaweg Eichard.
Am „Essighäusle“ vorbei in Richtung 
Schaufelbuch, dann links abbiegend 
zum Matzenhau und auf den Martins-
berg. Auf Grund des zuvor anhaltenden 
Regens und der Nässe blieb man auf be-
festigten Wegen und nahm somit einen 
kleinen Umweg in Kauf. Der Martinsberg, 
ist mit 808,6 Meter der höchste Punkt 
der Gemarkung Kleinengstingen. In dem 
Wald stehen noch einige sehr alte und 
herausragende Buchen, die bestimmt 
schon viele Stürme und Unwetter erlebt 
haben. Nach einer kurzen Pause ging es 
zurück auf direktem Weg, dem Flurweg 
der Bundesstraße entlang zum Aus-
gangspunkt und zur üblichen Einkehr. 
Die Wanderstrecke war ca. 7,5 Km lang.

Anstieg zum Martinsberg

Fast oben

Auf dem Martinsberg

Start bei Regenwolken
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Joachim Trümpler und Bruni Vollmer

Blick auf Engstingen vom Panoramweg

Wie tief ist das Loch bzw. der evtl. Höhleneingang Zwischendurch gab es auch Regen Trigonometrischer Punkt auf dem Martinsberg



27

Kooperation TSV – SAV

Seniorenwanderung im August 	 Ulrich Stolz

Nachdem die Verlegung des bisher 
durch den Ort verlaufenden Burgenwegs 
fertiggestellt war, nahmen die Senio-
renwanderer die neu gestaltete Weg-
führung unter ihre Füße. Diesmal war 
ausnahmsweise der Treffpunkt nicht wie 
üblich an der Grundschule, sondern im 
Mühlweg.
Zuerst führte der Weg ca. 500 Meter in 
Richtung Traifelberg. Dort angekommen 
gab es vom Wanderführer ausführli-
che Informationen über den Verlauf 
der beiden Wanderwege Schwarzwald-
Schwäbische-Alb-Allgäu-Weg (HW5) 
und Burgenweg, die bisher beide durch 
Kleinengstingen führten. Anschließend 
ging es wieder zurück bis zur Abzwei-
gung, wo sich nun der Burgenweg und 
der HW5 trennen. Der HW5 hat seine 
bisherige Wegführung beibehalten, der 
Burgenweg ist verlegt worden.
Der neuen Wegführung des Burgenwegs 
folgend kamen die Wanderer bis zum 
Hannenberg. Von dort konnten sie die 

Aussicht auf Engstingen bis zum Schloss 
Lichtenstein und zum Traifelberg ge-
nießen. Die am Weg neu vom SAV auf-
gestellte Sitzbank wurde auch gleich 
in Beschlag genommen und getestet. 
Nach weiteren Informationen über den 
Grund der Wegeverlegung, deren Pla-
nungs- und Ausführungsverlauf gingen 
die Wanderer dem Weg folgend in den 
schattenspendenden Wald unterhalb 
dem Auchtert entlang. Im Kohltal ange-
kommen, wo Burgenweg und der HW5 
wieder eine gemeinsame Wegeführung 
haben wurde die Erkundung beendet. 

Zurück ging es anschließend über das 
Kohltal hinauf dem Ort entgegen. Die 
Wanderstrecke war ca. 7,0 Km.
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Mountainbiketraining für Kids 	 Maren Hohl

Kooperation TSV – FAFRE

Was braucht es dazu? 14 motivierte Kids/
Teens, 2 Mountainbike Instruktoren und 
Sigrid Heinzelmann und Philipp Taube.
Ziele: 
-	 Freude am Fahrradfahren vermitteln
-	 Sichere Fahrweise
-	 Fahrkenntnisse erweitern
-	 Neue Tricks von den „Instruktoren“ be-

kommen
Mit einem Geschicklichkeitsspiel star-
tete man den Tag. Gar nicht so einfach 
in einem kleinen abgesteckten Bereich 
einhändig zu fahren und andere abzu-
klatschen. Es erforderte sehr viel Balance 
und Geschicklichkeit, mit anderen nicht 
auf Kollisionskurs zu gehen.
Danach wurden Übungen gemacht zum 
Bremsen, Balance halten, usw. Beson-
ders viel Spaß hatten die Kids bei den 
Bremsübungen. Hier wurden einige XXL 
Bremsspuren auf dem Schotterbelag vor 
der Bloßenberghalle hinterlassen. Ein 
weiteres Highlight war sicherlich auch 
ein kleiner Geländetrip bzw. „DOWN-
HILL-Abfahrt“ auf der Wiese hinter der 
Turnhalle. Zum Abschluss wurde die lang 
ersehnte Rampe aufgebaut, hierbei stel-
len die Kinder Ihren Mut und das Gelern-
te unter Beweis.
Erschöpft, aber mit einem breiten Grin-
sen im Gesicht wurden die Kinder am 
Ende von Ihren Eltern abgeholt. Ein Ruf 
nach Wiederholung an Philipp für den 

megatollen Vormittag und die stillen 
Helferlein mit Anhänger und Co im Hin-
tergrund.
Fafre – was ist das eigentlich? Familien-
freundliches Engstingen. Besteht mo-
mentan aus ca. 20 interessierten Bürger/
Innen, die sich zum Ziel gesetzt haben, 
Engstingen „noch freundlicher“ zu ge-
stalten. 

Themen sind z.B.:
-	 Verkehr in Engstingen (Radwege, Stra-

ßenüberquerungen usw.)
-	 Bau eines Pumptracks
-	 Spielplatzbau (Fasanenweg, Wald-

spielplatz, Spielplatz am Berg)
-	 Hofflohmarkt
-	 Belebung des Krämermarktes
Interessierte sind jederzeit willkommen 
sich einzubringen. KONTAKT: fafre@
freenet.de
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Klasse 1 und 2 wieder aktiv 	 Paulina Freudenmann

Corona-Verordnung, Unwetter und star-
ker Regen. Im vergangenen Schuljahr 
gab es mehrere Gründe, weshalb wir 
unser wöchentliches Training absagen 

mussten. Daher wurden die wenigen 
Male, als wir gemeinsam Sport und Spaß 
hatten, umso mehr genossen. Aufgrund 
der aktuellen Situation, verlegten wir 

unsere Trainingsstunden auf den Sport-
platz auf der Haid. Nach unserem ritu-
alen Einlaufen und einer kleinen Runde 
Dehnen, standen einzelne Disziplinen, 
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wie Weitwurf oder Weitsprung auf dem 
Programm. Um den Inhalt der Sport-
stunden zu variieren, wurden auch mal 
Spiele gespielt, damit jedes Kind Spaß 
am Training hatte. Bei strahlendem Son-
nenschein und blauem Himmel trafen 
wir uns für unseren Abschluss auf dem 
Sportplatz in Kleinengstingen. Nach 
einer Runde Völkerball und Brennball 
kamen endlich die mitgebrachten Was-
serpistolen zum Einsatz. Jeder bekam 
eine nasse Abkühlung und so blieb kei-
ner am Ende trocken. Nachdem sich alle 
ausgepowert hatten, gab es am Ende des 
Tages mit einem „Mohrendatsch“ und 
„Ketchupweckle“ eine kleine Stärkung. 
So saßen am Abend 15 glückliche, mit 
Ketchup und „Mohrenkopf“ verschmier-
te Kinder auf dem Sportplatz.
Ab Oktober wird es mir, aufgrund eines 
Studiums, leider nicht mehr möglich 
sein, als Übungsleiterin zu agieren. Da-
her möchte ich mich auf diesem Weg 
für die letzten vier Jahre bedanken. Jede 

Trainingsstunde brachte etwas Neues 
und Spaßiges mit sich. Ich freue mich, 
in ein paar Jahren hoffentlich wieder als 

Übungsleiterin einzusteigen und hoffe, 
unsere ehemaligen Erst- und Zweitkläss-
ler dann bei den Großen zu sehen.
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3. und 4. Klasse startet wieder 	 Annette Taube

Wie haben wir diesen Startschuss her-
beigesehnt! Und endlich nach bald sechs 
Monaten Zwangspause durften wir mit 
unserem Training auf der Haid wieder 
beginnen. 
18:00 Uhr - und fröhliche Kinder laufen 
mit uns unsere obligatorischen „zwei 
Runden“, damit wir gut aufgewärmt die 
vielfältigen Disziplinen üben können. 
Überall wird ein wenig der Ehrgeiz der 
Kinder gekitzelt, so dass sie oft unter 
Jubel ihre persönliche Bestmarke erwei-
tern.

Bis zu den Ferien wollen wir uns gut 
für die Abnahme des Sportabzeichens 
vorbereiten, soll doch jedes Kind den 
Mut haben, trotz Zwangspause daran 
teilzunehmen. Nach den Sommerferien 
wechseln „unsere Großen“ in die nächste 
Gruppe. Dafür rücken hoffentlich neue 
Drittklässler nach. Wir freuen uns auf 
jeden Fall auf die kommenden Trainings-
stunden – montags von 18:00-19:00 Uhr 
auf der Haid.
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Trainingsjahr mit krönendem Abschluss	 Nele Halder und Paulina Freudenmann

Auch in diesem Jahr konnten die U12er 
ihr Training nicht normal fortsetzen. Der 
Coronapandemie war es geschuldet, dass 
bis Pfingsten die Sportanlage auf der 
Haid montags leer blieb. Doch dann fiel 
der Startschuss und das Training konnte 
mit viel Spiel und Spaß beginnen. Egal 
bei welchem Wetter war die Gruppe 
meist vollzählig, zur Freude der Traine-
rinnen.
Durch diese Freude und Motivation fiel 

die Entscheidung kurz vor der alljährli-
chen Sommerpause, zusammen einen 
Ausflug zu machen. Es ging in den Klet-
terpark am Schloss Lichtenstein. Kaum 
angekommen wurde nach einer kleinen 
Einweisung der erste Parcours erklom-
men. Nun wusste jeder Teilnehmer, wie 
gesichert wird. So konnten die Kletter-
lustigen über Seilbahnen von Baum zu 
Baum gelangen. Zwischendurch muss-
ten Hindernisse wie Wackelbrücke oder 

Kletternetze überwunden werden. Die 
höchste Station war 10 Meter hoch. So-
mit traute sich jedes Leichtikind immer 
höher hinaus, Ängste wurden überwun-
den und die Zeit verging wie im Flug.  
Nach einigen Stunden Action, Spaß und 
Anstrengung ließen also auch die Pom-
mes und ein Vesper nicht lange auf sich 
warten. 
Fazit: Ein gelungener sportlicher Tag!
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Deutsches Sportabzeichen mit anschließendem Grillen 	 Anka Weckerle

Am Donnerstagnachmittag, dem 29. Juli, hatten alle 52 gro-
ßen und kleinen Sportlerinnen und Sportler die Möglichkeit 
das Deutsche Sportabzeichen auf der Haid zu absolvieren. Bei 
strahlendem Sonnenschein wurde also gesprintet, weit ge-
sprungen, geworfen, Kugel gestoßen, aus dem Stand gesprun-
gen, Seil gehüpft und Schleuderball geschleudert. Bei einem 
solch bunten Sportprogramm kamen auch alle Zuschauenden 
auf ihre Kosten und das gemeinsame Anfeuern hat für eine 
super Stimmung und viel Motivation gesorgt.
Nachdem zuerst alle Vorschulkinder aus dem Bärenturnen ih-
ren eigenen kleinen Wettkampf austrugen, starteten die Kinder 
der älteren Gruppen mit dem Sportabzeichen voll durch. Nach-
dem alle Kinder fertig waren, konnten dann auch alle einge-
spannten Übungsleiterinnen und Übungsleiter die Disziplinen 
absolvieren. Um den sonnigsten Tag der Woche noch richtig 
auszunutzen, traf man sich dann gegen 19.00 Uhr auf eine 
Rote im Weckle und ein Fanta auf der Willy-Werner-Sportan-
lage. Die Rote vom Grillstecken hat super geschmeckt und alle 
hatten sich diese wohlverdient! 

Teilnehmende Kinder mit Eltern am Grillplatz beim Sportheim

Beim Grillen der verdienten roten Wurst

Endlich die begehrte  Urkunde in Händen
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Dienstagsradler 	 Marion Rau

Heute gibt’s eine kleine Zusammenfas-
sung der Dienstagsradler. Diese Gruppe 
ist aus der Skitrainingsgruppe entstan-
den. Da es im Sommer kein Skitraining 
gibt, haben sich einige Sportler „zusam-
mengechattet“ und eine Radelgruppe 
organisiert. Ab April/Mai geht’s immer 
dienstags um 19 Uhr (Treff Gemeinde-
haus) mit dem Fahrrad los. Die Runden 
sind ca. 1-2 Stunden (oder auch länger) 
– je nach verfügbarer Zeit der Teilneh-
mer. 
Wir sind ein sehr bunt gemischter Hau-
fen. Manche Fahrräder sind alt, neu, 
groß, klein, mit Strom, ohne Strom. Die 
Waden sind alt, jung, stramm oder noch 
im Aufbau. Einige Rucksäcke sind mit 
Flickzeug gefüllt, einige mit „Doping“ 

und Arznei und dann noch ein Gepäck-
stück nur mit verschiedenen Jacken – je 
nach Bedarf. Ausnahmslos sind die Köp-
fe mit Helm bestückt.
Was wir immer mit dabei haben ist gute 
Laune und auch eine große Vorfreude 
auf das was kommt. Wo uns unser Gui-
de – meist Michael –hin lotsen wird. Oft 
sind wir an so unbekannten Plätzen, da 
würde der ein oder andere alleine nicht 
mehr nach Hause finden. Die Strecken 
sind immer sehr schön, spannend und 
auch manchmal abenteuerlich. Kreuz 
und quer durch unsere schöne Albland-
schaft. Ein auf und ab, eine manchmal 
matschige, manchmal brennend heiße 
Angelegenheit. Wenn der Weg so gar 
nicht befahrbar ist, schieben wir halt, 

wir sind ja aktiv im Sportverein.
Witzig und aufregend ist es immer. Unter 
anderem, weil die Fahrten auch des Öf-
teren kurz geplante STOPS haben. Sei es 
bei einem Platten (sehr selten ein unfrei-
williger Sturz) oder gar bei einem klei-
nen unerwarteten Einkehrschwung: „Da 
wo jemand einen kennen tut – tut auch 
das Radler trinken gut“. Oder es gibt ein 
Abschlussgetränk bei einem Teilnehmer 
im Hof oder Garten. Alles sehr spontan 
und flexibel gestaltet. Es ist sehr ab-
wechslungsreich und immer wieder ein 
tolles Erlebnis.
So viele verschiedene Fahrradfahrer ver-
bringen tolle Stunden an solchen Diens-
tagabenden. Wir freuen uns auch auf 
neue Gesichter.
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Beim Quattro Beach Cup erfolgreich 	 Bernd Waidmann

Da die Hallensaison dieses Jahr dank der 
Coronakrise ausgefallen ist, haben wir 
uns dazu entschieden bei dem Quattro 
Beach Cup mit zu spielen. Der Quatt-
ro Beach Cup, ist ein Volleyball Turnier, 
welches an drei verschiedenen Spielta-
gen ausgespielt wird. Das Turnier findet 
im Sand statt und es wird vier gegen vier 
gespielt. Es musste immer mindestens 
eine Frau pro Mannschaft auf dem Feld 
stehen.
Erster Spieltag: Der erste Spieltag fand 
in Hagelloch hinter Tübingen statt, wo 
eine neue Beachanlage mit zwei Feldern 
besteht. Das erste Spiel hatten wir gegen 
die TSG Tübingen 2. Da wir nicht wuss-
ten wie das Niveau beim Beach Cup ist, 
gingen wir voll konzentriert in das Spiel. 
Daher hatte die TSG Tübingen 2 uns 
nicht viel entgegenzusetzten und wir 
gewannen mit 21:10 und 21:13 deutlich.

Das zweite Spiel war gegen die TSG Tü-
bingen 1.  Auch hier konnten wir den 
ersten Satz deutlich mit 21:6 gewin-
nen. Beim 2. Satz jedoch wendete sich 
das Blatt. Viele Leichtsinnsfehler wurden 
eingebaut und so konnte die TSG den 
zweiten Satz mit 18:21 für sich entschei-
den. Daraufhin gab es ein dritten Ent-
scheidungssatz. Dieser entwickelte sich 
zu einem echten Krimi, bei dem beide 
Teams Matchbälle hatten. Glücklicher-
weise konnten wir letztendlich den Satz 
doch noch für uns mit 17:15 entschei-
den.
Die SV Weilheim 1 Ugachaka war der 
dritte Gegner an diesem Spieltag. Bei 
diesem Spiel machte uns die Hitze an 
diesem Tag schon ordentlich zu schaf-
fen, weshalb wir froh waren, das wir 
eine Auswechselspielerin dabei hatten. 
Trotzdem wurde wieder besser gespielt 

und so konnte das dritte Spiel souverän 
mit 21:15 und 21:14 gewonnen werden. 
Dies bedeutete letztendlich die Tabellen-
führung nach dem ersten Spieltag
Zweiter Spieltag: Der zweite Spieltag 
fand bei der TSG Tübingen statt, welche 
die Beachanlage bei der Paul Horn Arena 
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nutzten. An diesem Spieltag hatten wir 
nur zwei Spiele. Davon wurde das erste 
Spiel gegen das Green Tree Dream Team 
gespielt. Hier konnte mit leicht verän-
derter Mannschaft an die guten Leistun-
gen des vorherigen Spieltag angeknüpft 
werden und wir gewannen das erste 
Spiel  deutlich mit 21:8 und 21:12.
Das zweite Spiel war bereits das erste 
Rückrundenspiel und es ging abermals 
gegen die TSG Tübingen 2. Die TSG hatte 
jedoch schon wie im ersten Spiel am vor-
hergehenden Spieltag uns nicht viel ent-
gegenzusetzen, und wir gewannen mit 
21:11 und 21: 10. Da beide Teams nach 
dem Spiel noch Lust hatten weiter Vol-
leyball zu spielen, wurde mit gemischten 

Teams noch eine Weile weitergespielt. 
Dies zeigte auch die gute Stimmung und 
das schöne miteinander während der 
Spieltage.
Dritter Spieltag: Der dritte und letzte 
Spieltag war abermals in Hagelloch, da 
sich kein dritter Austragungsort finden 
ließ. Der TSV reiste abermals mit verän-
derter Mannschaft an. Das erste Spiel 
war gleich gegen die TSG Tübingen, ge-
gen welche schon am ersten Spieltag ein 
Satz abgegeben wurde. Auch dieses Mal 
tat man sich gegen die TSG schwer und 
konnte im Angriff nicht die notwendi-
gen Akzente setzen. So wurde der erste 
Satz verdient mit 14:21 verloren. Ab dem 
zweiten Satz konnte mit großer Kämpfe-

rischer Leistung das Spiel gedreht wer-
den und man gewann den zweiten und 
dritten Satz mit 21:13 und 15:9. 
Das zweite Spiel war gegen das Green 
Tree Dream Team. Hier konnte abermals 
im Angriff nicht überzeugt werden, je-
doch Stand die Abwehr, so dass das Spiel 
trotzdem mit 21:14 und 21:12 an uns 
ging.
Das letzte Spiel der Quattro Beach 
Runde ging gegen den SV Weilheim 1 
Ugachaka. Hier überzeugten wir nun 
auch im Angriff und gewannen verdient 
mit 21:16 und 21:17. Da während der 
Gesamten Beach Runde kein Spiel ver-
loren ging, Stand der TSV am Ende als 
verdienter Sieger fest.
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Aus anderen Engstinger Vereinen

Erfolgs-Tour Damen 40/1 des TC Engstingen	 Martin Gloz

Der TSV Kleinengstingen gratuliert der 
Damenmannschaft 40/1 des Tennisclubs 
Engstingen zum Aufstieg in Württem-
bergs höchste Spielklasse. Besonders 
stolz macht uns, dass mit Tanja Hess, Ari-
ane Huth, Karin Brunner, Katja Keppler 
und Daniela Halder fünf TSV-Mitglieder  
zu diesem großen Erfolg beigetragen ha-
ben.
Im Jahre 2007 startete beim TC Engs-
tingen erstmals eine Mannschaft der 
Altersklasse Damen 30, die später als 
Damen 40 auf dem Platz stand. Das 
vom Erfolg noch nicht verwöhnte Team 
konnte erst in der dritten Saison einen 
Sieg einfahren. Doch die Damen blieben 
am Ball und ergänzten ihre Mannschaft 
aus den eigenen Reihen. So konnte erst-
mals in der Saison 2013 ein Titel der 
Meisterschaft in der Bezirksklasse er-

rungen werden. In der Saison 2015 und 
2016 marschierten die Damen mit dem 
Meistertitel durch die Bezirksliga und 
die Bezirksoberliga. Bereits in der Spiel-
zeit 2018/2019 gelang ihnen der große 
Sprung in die Verbandsliga. Hier wurde 
ein Ziel gesetzt: Die Klasse halten. Doch 
der Ehrgeiz wuchs und das Team konnte 
sich durchsetzen. Teamgeist, Verzicht auf 
eigene private Interessen und taktische 
Aufstellungen trugen zum Erfolg bei. So 
gelang 2019 der sofortige Aufstieg in die 
Oberliga. Die Damen spielten in dieser 
Saison die Corona-Runde und schnup-
perten Oberliga-Luft. Mit dem Aufstieg 
2021 in die Württembergliga runden die 
Damen 40/1 des TC Engstingen ihre Er-
folgstour ab, lediglich die Meisterschaft 
wurde ganz knapp verpasst. Erstmals 
spielen Seniorinnen der Reutlinger Alb 

in dieser für Württemberg höchsten 
Spielklasse. Ein außerordentlicher Erfolg 
für einen ländlichen Verein mit 140 Mit-
gliedern.
Die Erfolgsgeschichte:
Saison 2013: Meisterschaft Bezirksklasse
Saison 2015: Meisterschaft Bezirksliga
Saison 2016: Meisterschaft Bezirksober-
liga 
Saison 2019: Meisterschaft Verbandsliga 
Saison 2020: Oberliga
Saison 2021: Aufstieg in die Württem-
berg-Liga

Tanja, Daniela, Sabine, Ariane, Karin, Petra, Ingrid und Katja (Marina fehlt)
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Persönliches

Ihren 70. Geburtstag feierten
am 21. August Helmut Dötsch und am 21. September Waldemar Holder.

Seinen 75. Geburtstag durfte

am 22. August Ehrenmitglied Alfred Vöhringer feiern.

Ihren 80. Geburtstag feierten

am 16. August Ehrenmitglied Werner Christner und am 11. September Gretel Schenk.

Diamantene Hochzeit durften

am 23. August Rosemarie und Manfred Magel feiern.
Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

 Herzlichen Glückwunsch

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Emila, Lana und Manuela Failenschmid, Steffen, Stefanie, Mara und Kian
Weinert,

Frank, Alexandra und Charlotte
Rothweiler

Wir trauern

Am 4. August 2021 verstarb unser Vereinsmitglied
Helmut Tröster

im Alter von 61 Jahren und
am 23. August 2021 verstarb

unser ehemaliger und langjähriger 3. Vorstand
Rolf Kummer

im Alter von 74 Jahren.

Wir werden den Verstorbenen in ehrender Erinnerung bewahren.
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Persönliches

Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Fachärzte für Allgemeinmedizin	 Facharzt für Allgemeinmedizin	 Zahnarzt 
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski	 Dr. Roland Rauscher	 Ulrich Gottwik
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen	 Molkestraße 22, 72531 Bernloch	 Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Tel. 0 71 29 / 93 29 23	 Tel. 0 73 87 / 98 59 00	 Tel. 0 73 87 / 17 77

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie	 Arzt für Allgemeinmedizin	 Zahnzentrum Reutlinger Alb
und Notfallmedizin	 MUDr. Johannes Müller	 Dr. Rohleder und Dr. Barth
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer	 Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch	 Lange Straße 1, 72829 Engstingen
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen	 Tel. 0 73 87 / 98 91 - 0	 Tel. 0 71 29 / 93 29 00 Fax: 93 29 03
Tel. 0 71 29 / 93 83 73		  E-Mail: Info@zahnarzt-dr-barth.de

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Eco-Control-GmbH

Dr. Joachim Banzhaf
Hermann-Hesse-Str. 18, 72829 Engstingen
Tel.: 07129 / 93 29 66
info@eco-control.com | www.eco-control.com
Wir zertifizieren Naturprodukte

Melanie Stefanidis
Selbständige Reiseberaterin
Ahornweg 5, 72531 Ödenwaldstetten
Tel.: 07387 / 74 89 999
Meli-B@gmx.de
www.melisurlaubsoase.de

Bernd und Christl Christner

Herzogin-Amelie-Straße 26
72829 Engstingen-Großengstingen
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Impressum

Name	 Straße	 Ort	 Telefon / Fax	 E-Mail
Geschäftsstelle dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet
Melanie Stefanidis	 Reutlinger Str. 1	 72829 Engstingen	 07129/9380265	 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
				   07129/9380266

Vorstände

Martin Gloz	 Fasanenweg 22	 72829 Engstingen	 07129/141970	 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz	 Sperberweg 9	 72829 Engstingen	 07129/7194	 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß		 Sperberweg 18	 72829 Engstingen	 07129/2892	 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt	 Kurzestraße 3	 72829 Engstingen	 07129/1475726	 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Christina Lorch	 Schillerstr. 1	 72829 Engstingen	 0173/9989751	 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

Daniela Halder	 Fasanenweg 5	 72829 Engstingen	 07129/3360	 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Jan Weckerle	 Gartenstraße 6	 72829 Engstingen	 0162/6054903
Leichtathletik

Simone Dötsch	 Eichhartstr. 8	 72829 Engstingen	 07129/9300130	 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Kai Schenk	 Gartenstr. 27	 72829 Engstingen	 0172/1337603	 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer	 Ruhlenbergstr. 38	 72829 Engstingen	 07129/930207	 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer	 Sperberweg 27	 72829 Engstingen	 07129/7911	 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl	 Lerchenstr. 10	 72829 Engstingen	 07129/141995	 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
nicht besetzt					    fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Philipp Stangl	 Kammweg 11	 72829 Engstingen	 015736622732	 info@fc-engstingen.de	

Jugendleiter
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